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Kurzcharakteristik:
Die gesellschaftliche Relevanz von Freiwilligendiensten ist in 

den vergangenen Jahren stetig gestiegen. Im Jahr 2012 lagen 

sowohl die Anzahl der Freiwilligen als auch die Höhe der öffent-

lichen Förderung auf einem Rekordhoch. Gleichzeitig finden 

Freiwilligendienste immer häufiger Beachtung in den unter-

schiedlichen wissenschaftlichen Disziplinen. Voluntaris ist die 

wissenschaftlich orientierte Informations-, Diskussions- und 

Dokumentationsschrift für den Bereich Freiwilligendienste. Sie 

fördert den Austausch zwischen akademischen und anwen-

dungsbezogenen Perspektiven auf Freiwilligendienste. 

Zielgruppen:
Beteiligte/Agierende aus Wissenschaft, Praxis und Politik, insbesondere Fach- und 

Führungskräfte in Träger-, Entsende- und Partnerorganisationen, Einsatzstellen, Verbänden, 

Ministerien, Parteien, Kirchen, Stiftungen und Freiwilligenvereinigungen.

�Themengebiet: Soziale Arbeit | Sozialwirtschaft | Pädagogik | Öffentliche Wirtschaft
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Themenschwerpunkt

Engagement und die Klimakrise  

Aufsatz Linda Koch 
The Voluntary Involvement of Farmers and 
Scientists for a Climate-resilient Agriculture 

Debatte Nene Opoku & Zipa Porã
Das weiß Spülen transformativer Begriff e und 
die Vereinnahmung von Klimagerechtigkeit im 
deutschen Kontext 

Dokumentationen 
Laura Benning & Birthe Tahmaz 
Foresight Zivilgesellschaft 

Debatte Gisela Jakob 
Zwei Jahrzehnte Engagementpolitik und -förderung 

Debatte 
Maria Dörnemann & Wolfgang Hinz-Rommel
Strukturelle Bezüge und Machtasymmetrien in 
Incoming-Freiwilligendiensten
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Erfahrungen von Freiwilligen 
aus Ländern des Globalen Südens

ISZF – Interdisziplinäre Studien zu Freiwilligendiensten
und zivilgesellschaftlichem Engagement  Band 13
Herausgeber: Jörn Fischer | Benjamin Haas

Saskia Ebser

Transkulturelle Begegnungen im 
Incoming-Freiwilligendienst

Eine qualitative Studie zu den Erfahrungen von 
Freiwilligen aus Ländern des Globalen Südens

Transkulturelle Begegnungen 
im Incoming-Freiwilligendienst
Eine qualitative Studie zu 
den Erfahrungen von Freiwilligen 
aus Ländern des Globalen Südens
Von Saskia Ebser
2023, 119 S., brosch., 34,– €
ISBN 978-3-7560-0540-6
E-Book 978-3-7489-3863-7
(ISZF – Interdisziplinäre Studien zu 
Freiwilligendiensten und zivilgesell-
schaftlichem Engagement, Bd. 13)

Jährlich engagieren sich mehrere tausend 
Freiwillige aus der ganzen Welt im Rahmen 
eines internationalen Freiwilligendienstes 
in Deutschland. Transkulturelle Begegnun-
gen stellen dabei ein primäres Ziel der Frei-
willigendienstprogramme dar. Doch welche 
Erfahrungen machen Freiwillige aus Ländern 
des Globalen Südens in Begegnungen wäh-
rend ihres Freiwilligendienstes in Deutsch-
land?

Die qualitative Studie stellt die Perspektiven 
von Incoming-Freiwilligen in den Mittel-
punkt und fragt nach Chancen und Hürden 
transkultureller Begegnungen im Incoming-
Freiwilligendienst. Dabei erö� net die Studie 
auch einen kritischen Blick auf postkoloni-
ale und rassistische Strukturen, in denen die 
Freiwilligendienste statt� nden.

Edition 
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Herausgegeben von:

Hartmut Brombach 
Dr. Jörn Fischer
Dr. Christoph Gille
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Dr. Katharina Mangold 
Dr. Nicole Vetter
Dr. Sarah Wirtherle
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Themenschwerpunkt:

Matthias Huffer 
Carolin Mauritz 
Prof. Dr. Alexander 
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Themenschwerpunkt

Kritische Perspektiven auf  
Freiwilligenarbeit 

Aufsatz Linda Nierling
Freiwilligenarbeit als Arbeit – Potenziale und 
Grenzen im Lichte der Anerkennungstheorie

Aufsatz Tine Haubner, Silke van Dyk, Laura Boemke
„Im Westen nichts Neues, im Osten noch selten“?
Freiwilliges Engagement im Spannungsfeld von 
Nachwende-Erbe und neuen Herausforderungen

Debatte & Dialog Susanne Hilf
Bildungsarbeit in den Freiwilligendiensten –  
eine Praxisperspektive

Aufsatz Jacob Mwathi Mati, Helene Perold
An African-centred approach to quality in practice? 
Insights from East African volunteer involving 
organisations
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Theoretische Deutungen und empirische Konstruktionen

In Reaktion auf François Julliens Essay Es gibt 
keine kulturelle Identität diskutiert dieser Band 
aus Perspektiven verschiedener Disziplinen 
Fragen und Probleme der kulturellen Identität 
in Zeiten neu au�  ommender Konfliktlinien 
der Spätmoderne zwischen off enen und 
geschlossenen Gesellschaften, Hyperkultur 
und Kulturessentialismus sowie Kosmopoli-
tismus und Kommunitarismus. Zum einen 
liegt ein Schwerpunkt auf den theoretischen 
Deutungen des Konzepts aus Sicht der Politik-
wissenschaft, Soziologie und (Rechts-)Philo-

sophie, die es von seinem statischen und 
essentialistischen Gehalt befreien, um praxeo-
logische, dynamische, transformative und 
kollektive wie individuelle Aspekte miteinzu-
fassen. Zum anderen werden empirische Kon-
struktionen und Debatten in den Fokus gerückt 
– von Identitätserzählungen, -repräsentationen 
und -inszenierungen, über den Einsatz als poli-
tischer Kamp�  egriff  in Diskursen bis hin zur 
Frage der prinzipiellen Vereinbarkeit kulturel-
ler Identitäten mit Demokratie.

Gibt es eine 
kulturelle Identität?

Yves Bizeul | Dennis Bastian Rudolf [Hrsg.]
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Gibt es eine kulturelle Identität?
Herausgegeben von Prof. Dr. Yves 
Bizeul und Dr. Dennis Bastian Rudolf
2020, 286 S., brosch., 59,– €
ISBN 978-3-8487-5618-6

Zuschläge, Beilagen und Einhefter sind nicht rabattfähig. Alle Preise zuzüglich gesetzlicher Mehrwertsteuer.4c Anzeigen sind nicht möglich.
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